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Als Simenon nach Lüttich kommt, um seine greise Mutter in ihren letzten Tagen zu begleiten, 
richten sich Augen von verwaschenem Grau auf ihn. »Warum bist du gekommen, Georges?« So 
beginnt ein letztes, regloses Duell zwischen Mutter und Sohn. Aufgewachsen in ärmlichen 
Verhältnissen war das Leben der Mutter geprägt von Entbehrungen und von unbedingtem 
Aufstiegswillen. Menschen auf der Straße begegnete sie sanft, ihre Nächsten jedoch behandelte 
sie schroff und unduldsam. Ihr Sohn war nie gut genug. Haben sie einander je verstanden, haben 
sie sich je geliebt? Drei Jahre nach ihrem Tod schrieb Simenon seiner Mutter einen Brief. Ein 
schmales Buch von gewaltiger Wirkung.

Georges Simenon
Georges Simenon (* 13. Februar 1903 in Lüttich † 4. September 1989 in Lausanne) gilt als der 
»meistgelesene, meistübersetzte, meistverfilmte, in einem Wort: der erfolgreichste Schriftsteller des 20. 
Jahrhunderts« (Die Zeit). Das bedeutende Werk des manischen Schreibers umfasst 75 Maigret-Romane, 117 
weitere Romane und über 150 Erzählungen. Mit seinem schnörkellosen Stil und seiner Sensibilität für 
Atmosphäre gewann Simenon zahlreiche berühmte Bewunderer, darunter Winston Churchill und Ferdinand 
von Schirach.

Ulrich Noethen
Ulrich Noethen, geboren 1959, ist in zahlreichen preisgekrönten Film- und Fernsehproduktionen zu sehen, 
zuletzt u.a. in »Charité« und »Deutschstunde«. Große Erfolge feierte er auch mit seinen ungekürzten 
Lesungen von Tolstois »Krieg und Frieden« und »Anna Karenina«. 2017 wurde er mit dem Deutschen 
Hörbuchpreis als »Bester Interpret« ausgezeichnet.
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